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Mitteilungen - Communiques
«Der Kreis», Zürich. Wir treffen uns immer jeden Mittwoch von 20.30

Uhr an in unserem Klublokal. — Rezitationen, kurze Vorträge und Diskussionen
über uns berührende Fragen, ebenso musikalische Darbietungen — jeweils um 21 Uhr
— an allen Klub-Abenden willkommen. Uns noch nicht bekannte Abonnenten
bitten wir, sich immer beim jeweiligen Klubleiter vorzustellen. Interessenten müssen
sich unter Adressen-Angabe vorher schriftlich anmelden, — Türkontrolle:
rot -weisse Ausweiskarte bitte immer vorweisen! — Ausgefüllter Interessenten-
Ausweis fur alle eingeführten Gäste unerlässlich! Buchausgabe nur 21-22 Uhr.

Samstag, den 21. April, 20—24 Uhr

Sonntag, den 22. April, 19—24 Uhr

Montag, den 23. April. 20— Uhr

Sechseläuten
mit fröhlichen Kameraden!
Gäste nur mit Interssenten-Ausweis!

«Z»e Cercle», Zurich. Nous nous rencontrons, tous les mercredis, des 20 h. 30 au local
du Club. II nous serait agreable ä cette occasion, d'entendre des recitations, de

breves conferences, des discussions sur des problemes qui nous interessent, ainsi

que des intermedes musicaux, cela ä partir de 21 lieures. Nous prions les abonnes

que nous ne connaissons pas encore de se presenter au President ou ä son rem-
placant. Ceux qui desirent partieiper ä nos reunions sans avoir encore la qualite
de merabre sont invites ä s'annoncer prealablement, par ecrit, en indiquant leur
adresse. — Controle ä l'entree. On est prie de toujours tenir ä disposition
la carte d'identite rouge-blancbe! — Le «laissez-passer» pour interesses,
toujours düment rempli, est indispensable pour tous les hotes introduits!
Bibliotheque ouverte de 21 ä 22 h. seulement.

Samedi, 21 avril, de 20 ä 24 h. j
Sechseläuten

Dimanche, 22 avril, de 19 ä 24 h. en Kompagnie de gais camarades!
I Hötes admis seulement contre presentation

Lundi, 23 avril, de 20 a h. Iii» • *-du «laissez-passer» pour interesses.

Rolf, Zürich, ist an der internationalen Tagung am 12./13. Mai in Amsterdam
anwesend. — Ausländische Kameraden, die ihn sprechen wollen, wenden sich an
Bob Angelo, Präsident der holländischen Vereinigung.

Nicht allzu viele,
aber doch eine stattliche Anzahl Hörer fand am Palmsonntag Abend der deutsche

Nervenarzt für seine eingehenden und sehr anschaulich fundierten Ausführungen über
die neuesten wissenschaftlichen Ergebnisse, mit denen man die mann-männliche
Zuneigung zu «erklären» versucht. Ganz anders als sein schweizerischer Vorgänger und
ihn doch in keiner Weise wiederholend brachte er den Anwesenden die Gedankengänge

nahe, die den Geheimnissen der Natur nachspüren und sicher werden manchem
aufmerksam Hörenden die tieferen Zusammenhänge eine grosse Beruhigung und starkes
Selbstvertrauen gegeben haben: in der Natur, nicht gegen sie zu stehen. - Auch diesmal
erweitere die anschliessende Diskussion das Blickfeld der angeschnittenen Fragen
noch wesentlich. Uns bleibt nur, aufrichtig und herzlich zu danken für den grossen
inneren Gewinn, bleibt aber auch zu wünschen, dass bei späteren Vorträgen noch ein
beträchtlich grösserer Teil unserer Leser den Weg zu uns finden möge. Rolf.
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